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VORWORT

H002DE     10.3.2008

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
	 Dieses Produkt wurde sorgfältig konstruiert und gefertigt, um viele Jahre zuverlässigen Einsatz 
zu gewährleisten. Es sind nur kleinere Wartungsarbeiten (wie Reinigung und Schmierung) erforderlich, 
um es in optimalem Arbeitszustand zu halten. Darauf achten, dass alle Wartungsverfahren und 
Sicherheitsvorkehrungen in diesem Handbuch und auf den Sicherheitsaufklebern auf dem Produkt und 
allen Geräten, an denen das Anbaugerät montiert ist, eingehalten werden.

ACHTUNG!	 Es darf niemand dieses Gerät betreiben, ohne vorher die Abschnitte 
„Sicherheitsvorkehrungen“ und „Betriebsanweisungen“ in diesem Handbuch 
durchzulesen. 

	 Das Fahrzeug immer auf einer harten, waagrechten Fläche parken und die Bremse 
anziehen, damit die Maschine nicht wegrollen kann.

	 Falls nicht ausdrücklich anders angeführt, beziehen sich linke und rechte Seite auf die 
Blickrichtung von der Bedienerposition an den Bedienelementen aus auf das Anbaugerät.

HINWEIS: Die Abbildungen und Daten in diesem Handbuch sind zum Zeitpunkt der Drucklegung 
aktuell (gemäß den uns zu Verfügung stehenden Angaben); wir behalten uns jedoch das Recht 
vor, das Anbaugerät bei Bedarf ohne Bekanntmachung umzukonstruieren oder zu verändern.

VOR DEM BETRIEB
	 Der Bediener ist der Hauptverantwortliche für die Sicherheit dieses Geräts. Sicherstel-
len, dass das Gerät nur von geschulten Personen betrieben wird, die dieses Handbuch gele-
sen haben und damit vertraut sind. Falls Sie einen Teil dieses Handbuchs oder eine Funktion 
nicht verstehen, wenden Sie sich an Ihren örtlichen Vertragshändler oder den Hersteller, um 
weitere Hilfestellung zu erhalten.

SICHERHEITSWARNSYMBOL
Das ist das „Sicherheitswarnsymbol“, das in dieser Branche benutzt wird. Dieses 
Symbol warnt vor Verletzungsgefahr. Immer alle Warnhinweise sorgfältig durchle-
sen. Sie sind zur Sicherheit des Bedieners und anderer Arbeiter vorgesehen.

SERVICE
	 Nur Originalersatzteile vom Hersteller benutzen. Nachbau-Ersatzteile erfüllen die erforderlichen 
Standards eventuell nicht.
	 Modell- und Seriennummer dieses Geräts auf dem Deckblatt dieses Handbuchs vermerken. 
Die Ersatzteilabteilung benötigt diese Informationen, um sicherzustellen, dass Sie die korrekten Teile 
erhalten.	
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H003DE     10.3.2008

SICHERHEITSHINWEISE

ALLGEMEINE SICHERHEITSVORKEHRUNGEN
ACHTUNG!	 VOR DEM ANBAU DAS HANDBUCH LESEN

Unsachgemäßer Anbau, Betrieb oder unsachgemäße Wartung dieses Geräts können 
schwere oder tödliche Verletzungen verursachen. Bediener und Wartungspersonal müssen 
dieses Handbuch sowie alle Handbücher für dieses Anbaugerät und die Antriebsmaschine 
gründlich durchlesen, bevor mit dem Anbau, Betrieb oder der Wartung begonnen wird. ALLE 
SICHERHEITSANWEISUNGEN IN DIESEM HANDBUCH UND DEN HANDBÜCHERN DER 
ANTRIEBSMASCHINE EINHALTEN.

ALLE SICHERHEITSHINWEISE GRÜNDLICH DURCHLESEN UND SICH 
MIT IHNEN VERTRAUT MACHEN
Alle Sicherheitsaufkleber und Sicherheitshinweise in allen Handbüchern vor dem Betrieb dieses 
Anbaugerät oder Arbeiten daran durchlesen. Alle behördlichen Vorschriften, örtlichen Gesetze und 
branchenspezifischen Richtlinien für den Betrieb müssen bekannt sein und eingehalten werden. 
Alle Personen, die mit dem Zusammenbau, der Wartung, Reparatur, Montage sowie dem Abbau 
oder Betrieb dieses Anbaugeräts befasst sind, müssen mit guten Arbeitspraktiken vertraut sein 
und diese einhalten.

DIE GERÄTE KENNEN
Arbeitsleistung, Abmessungen und Bedienung der Geräte müssen vor ihrer Inbetriebnahme 
bekannt sein. Die Geräte vor dem Arbeitsanfang einer Sichtprüfung unterziehen. Niemals 
ein Gerät betreiben, das nicht in einwandfreiem Betriebszustand ist bzw. bei dem nicht alle 
Sicherheitsvorrichtungen in Ordnung und vorhanden sind. Prüfen, ob alle Befestigungsteile fest 
angezogen sind. Sicherstellen, dass alle Sperrbolzen, Verriegelungen und Anschlüsse korrekt 
montiert und gesichert sind. Etwaige beschädigte oder stark abgenutzte Teile bzw. Teile mit 
Ermüdungserscheinungen ausbauen und ersetzen. Sicherstellen, dass alle Sicherheitsaufkleber 
angebracht und gut lesbar sind. Aufkleber sauber halten und ersetzen, wenn sie abgenutzt oder 
nur mehr schwer lesbar sind.

DIESES SIGNALWORT WIRD BENUTZT, WENN SCHWERE ODER TÖDLICHE 
VERLETZUNGEN VERURSACHT WERDEN, SOLLTEN DIE ANWEISUNGEN NICHT 
ORDNUNGSGEMÄSS BEFOLGT WERDEN.

DIESES SIGNALWORT WIRD BENUTZT, WENN DIE GEFAHR SCHWERER ODER 
TÖDLICHER VERLETZUNGEN BESTEHT, SOLLTEN DIE ANWEISUNGEN NICHT 
ORDNUNGSGEMÄSS BEFOLGT WERDEN.

DIESES SIGNALWORT WIRD BENUTZT, WENN DIE GEFAHR GERINGFÜGIGER 
VERLETZUNGEN BESTEHT, SOLLTEN DIE ANWEISUNGEN NICHT 
ORDNUNGSGEMÄSS BEFOLGT WERDEN.

EIN HINWEIS WEIST AUF DIE MÖGLICHKEIT VON SACHSCHÄDEN HIN.

  GEFAHR	

   HINWEIS

ACHTUNG	

VORSICHT

DIESES SYMBOL ALLEINE ODER ERGÄNZT DURCH EINEN WARNBEGRIFF WIRD IN DIESEM 
HANDBUCH DAZU VERWENDET, DEN LESER AUF ANWEISUNGEN AUFMERKSAM ZU 
MACHEN, DIE SEINE PERSÖNLICHE SICHERHEIT ODER DIE SICHERHEIT VON ANDEREN 
BETREFFEN. WENN DIESE ANWEISUNGEN NICHT BEFOLGT WERDEN, KÖNNEN SCHWERE 
ODER TÖDLICHE VERLETZUNGEN VERURSACHT WERDEN.
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ALLGEMEINE SICHERHEITSVORKEHRUNGEN

ACHTUNG!	 GEGEN WEGGESCHLEUDERTE TEILE SCHÜTZEN
Immer eine geeignete Schutzbrille oder einen Gesichtsschutz tragen, wenn Bolzen ein- oder 
ausgetrieben werden oder wenn ein Arbeitsverfahren Staub, umherfliegende Teile oder andere 
Gefahrenstoffe erzeugt.

ACHTUNG!	 ANGEHOBENE AUSRÜSTUNGEN ABSENKEN ODER  
	 ABSTÜTZEN

Nicht unter angehobenen Auslegern arbeiten, wenn diese nicht abgestützt sind. Keine 
Abstützungen aus Betonblöcken, Rundholz, Eimern, Fässern oder anderen Gegenständen 
herstellen, die einbrechen oder verrutschen können. Sicherstellen, dass das Abstützungsmaterial 
solide, nicht verfallen, verzerrt, verdreht oder konisch ist. Ausleger auf den Boden absenken oder 
mit Blöcken abstützen. Ausleger und Anbaugeräte auf den Boden absenken, bevor die Kabine 
oder Bedienstation verlassen wird.

ACHTUNG!	 BEI HYDRAULIKFLÜSSIGKEIT UNTER DRUCK VORSICHTIG  
	 ARBEITEN

Hydraulikflüssigkeit unter Druck kann die Haut durchdringen und schwere oder tödliche 
Verletzungen verursachen. Hydrauliklecks unter Druck sind eventuell nicht sichtbar. Vor 
dem Anschließen oder Abnehmen von Hydraulikschläuchen die Betriebsanleitung der 
Antriebsmaschine lesen, um genaue Angaben über das Anschließen und Abnehmen von 
Hydraulikschläuchen oder -anschlüssen zu erfahren.

•	 Ungeschützte Körperteile, wie Gesicht, Augen und Arme von vermuteten Leckstellen 
möglichst weit entfernt halten. In Körpergewebe eingedrungene Hydraulikflüssigkeit kann zu 

Wundbrand oder anderen dauerhaften Behinderungen führen.
•	 Bei Verletzungen durch Flüssigkeitseindringen sofort einen Arzt aufsuchen. Wenn der Arzt mit 

dieser Art von Verletzung nicht vertraut ist, muss er sie sofort recherchieren, um die korrekte 
Behandlung zu ermitteln.

•	 Schutzbrille und Schutzkleidung tragen und mit einem Stück Karton oder Holz nach 
Hydrauliklecks suchen.  NICHT DIE HÄNDE BENUTZEN! 

	 SIEHE ABBILDUNG.

KARTON

HYDRAULIKSCHLAUCH 
ODER -ANSCHLUSS

LUPE

H004DE     10.3.2008
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ALLGEMEINE SICHERHEITSVORKEHRUNGEN

H005DE     10.3.2008

ACHTUNG!	 DIE MASCHINE ODER ANBAUGERÄTE NICHT MODIFIZIEREN
Modifizierungen können die bauliche Festigkeit des Anbaugeräts schwächen und die 
Funktionsweise, Sicherheit, Lebensdauer und Leistung des Anbaugeräts verringern. Bei der 
Durchführung von Reparaturen nur Originalersatzteile des Herstellers benutzen und autorisierte 
Anweisungen befolgen. Andere Teile verfügen eventuell nicht über die erforderliche Passung 
und Qualität. Niemals einen Überrollschutz (ROPS) oder Schutzaufbau gegen herabfallende 
Gegenstände (FOPS) modifizieren. Alle Modifizierungen müssen vom Hersteller schriftlich 
genehmigt werden.

ACHTUNG!	 GERÄTE SICHER WARTEN UND REPARIEREN
•	 Keine losen Kleidungsstücke oder Accessoires tragen, die sich in bewegten Teilen 

verfangen können. Bei langen Haaren diese bedecken oder so sichern, dass sie sich 
nicht im Gerät verfangen können.

•	 Auf einer ebenen Fläche und in einem gut beleuchteten Bereich arbeiten.
•	 Nur vorschriftsmäßig geerdete Steckdosen und Werkzeuge benutzen.
•	 Für die jeweilige Arbeit passende Werkzeuge benutzen. Sicherstellen, dass sie für 

die durchzuführende Aufgabe in gutem Zustand sind.
•	 Die vom Werkzeughersteller vorgeschriebene Schutzausrüstung tragen.

SICHERER BETRIEB DER MASCHINE
Das Gerät erst dann betreiben, wenn Sie von qualifiziertem Bedienungspersonal in der 
Benutzung der Bedienelemente unterwiesen und mit Arbeitsleistung, Abmessungen und 
allen Sicherheitsanforderungen vertraut gemacht wurden. Diese Anweisungen sind in der 
Betriebsanleitung der Maschine zu finden.
•	 Alle Stufenplatten, Haltegriffe, Pedale und Bedienelemente frei von Schmutz, Fett, 

Verunreinigungen und Öl halten.
•	 Nicht gestatten, dass Personen sich in der Nähe eines laufenden Geräts aufhalten.
•	 Keine Mitfahrer auf dem Anbaugerät oder der Antriebsmaschine zulassen.
•	 Geräte nur von der Bedienstation aus betreiben. 
•	 Geräte nie bei laufendem Motor oder angehobenem Anbaugerät unbeaufsichtigt 

lassen.
•	 Keine Sicherheitsfunktion der Antriebsmaschine oder dieses Anbaugeräts verändern 

oder entfernen.
•	 Die Sicherheitsregeln der Arbeitsstelle sowie die Verkehrsregeln und Verkehrsmuster 

in Erfahrung bringen. Im Zweifelsfall bei einem Sicherheitsproblem den Vorgesetzten 
oder Sicherheitsbeauftragten um eine Erklärung fragen.
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SICHERHEITSVORKEHRUNGEN FÜR DIE MASCHINE

ACHTUNG!	 DER VERLAUF VON UNTERIRDISCHEN LEITUNGEN MUSS  
	 BEKANNT SEIN

Oberleitungen und andere Versorgungsleitungen beachten. Darauf achten, dass die 
Maschine von diesen Abstand hält. Vor dem Graben bei der Versorgungsgesellschaft 
nachfragen, wo unterirdische Versorgungsleitungen, Gasleitungen, Wasser- und 
Abwasserleitungen sowie andere Gefahrenquellen vorhanden sind.

BETRIEB DER PALETTENGABEL
Nur von der Bedienstation aus und mit vorschriftsmäßig angelegtem Sicherheitsgurt 
betreiben.
Die empfohlene Tragkraft zugelassener Gabelzinken oder der Antriebsmaschine 
nicht überschreiten.
Keine Rundballen heben, ohne den optionalen dreizackigen Ballendorn anzubringen.
Die Gabelzinken nicht zum Losbrechen von Gegenständen oder irgendeinem 
anderen Einsatzzweck außer zum Heben benutzen.
Bei der Fahrt in unebenem Gelände, auf Neigungen und in Kurven langsamer 
fahren, damit das Fahrzeug nicht umkippt.
Der Bediener darf keine Medikamente/Drogen oder Alkohol zu sich nehmen, die 
seine Aufmerksamkeit oder Koordinationsfähigkeit herabsetzen. Bediener, die 
verordnete oder rezeptfreie Arzneimittel einnehmen, sollten sich ärztlich beraten 
lassen, ob sie die Maschine sicher bedienen können.
Die Last sicher befestigen. Nicht gesicherte Lasten können unerwartet herabfallen. 
Beim Transport einer Last die Gabeln immer so nahe wie möglich am Boden führen.
Niemals eine Ladung mit einer Gabel heben.
Die Hebefläche der Gabeln immer waagrecht halten.
Vor Verlassen der Antriebsmaschine die Palettengabeln auf den Boden absenken, 
die Bremse einlegen, den Motor der Antriebsmaschine abstellen und den Schlüssel 
abziehen.

TRANSPORT DER PALETTENGABEL
Das Anbaugerät immer so nahe wie möglich am Boden transportieren. Auf 
unebenem Grund und an Steigungen langsam fahren.
Auf öffentlichen Verkehrswegen die Sicherheitsbeleuchtung einschalten, Reflektoren, 
Schilder „Langsames Fahrzeug“ usw. benutzen, um Unfälle zu verhüten. Alle 
geltenden behördlichen Vorschriften einhalten.
Nicht zu nahe an Gräben, Baugruben usw. heranfahren, da das Erdreich einstürzen 
könnte.
Beim Auftanken der Antriebsmaschine nicht rauchen. Im Tank Platz für 
Kraftstoffexpansion lassen. Verschütteten Kraftstoff aufwischen. Nach Abschluss den 
Tankdeckel sicher anbringen.

WARTUNG DER PALETTENGABEL
Vor der Durchführung von Wartungsarbeiten das Anbaugerät auf den Boden 
absenken, die Bremse einlegen, den Motor abstellen und den Schlüssel abziehen.
Abgenutzte, beschädigte oder unleserliche Sicherheitsaufkleber müssen ersetzt 
werden. Neue Sicherheitsaufkleber können bei BRADCO bestellt werden.
Niemals unter einem angehobenen Anbaugerät arbeiten.

•

•

•
•

•

•

•

•
•
•

•

•

•

•

•

•

•
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AUFKLEBER

Teile-Nr. 40880
PATENT NR. 6881023

Nr. 43312
Nr. 50-0831

Nr. 40914

Nr. 40880

Teile-Nr. 40913
AUFKLEBER DER SIGNATURE-SERIE

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
	 Die folgenden Diagramme zeigen die Anordnung aller Aufkleber auf dem Anbaugerät. Die Aufkleber 
sind durch ihre Teilenummern gekennzeichnet und sind hier verkleinert abgebildet. Diese Informationen 
können zur Bestellung von verlorenen oder beschädigten Aufklebern benutzt werden. Alle Aufkleber 
gründlich lesen und verstehen, bevor das Anbaugerät betrieben wird. Sie enthalten unverzichtbare 
Informationen zur Sicherheit und für die Langlebigkeit des Anbaugeräts.

WICHTIG: Alle Sicherheitsaufkleber sauber und gut lesbar halten. Alle fehlenden, unlesbaren 
oder beschädigten Sicherheitsaufkleber ersetzen. Beim Ersetzen von Teilen mit angebrachten 
Sicherheitsaufklebern müssen die Sicherheitsaufkleber auch ersetzt werden.

ERSETZEN VON SICHERHEITSAUFKLEBERN: Den Bereich, in dem der Aufkleber angebracht werden 
soll, mit einem nicht brennbaren Lösungsmittel reinigen und danach mit Seife und Wasser waschen. 
Die Fläche trocknen lassen. Den Deckstreifen vom Sicherheitsaufkleber abziehen, um die Klebefläche 
freizulegen. Den Sicherheitsaufkleber an der im Diagramm angegebenen Stelle auftragen und etwaige 
Bläschen glätten.

HANDBÜCHER LESEN: (50-0831)
NICHT in Betrieb nehmen und KEINE Servicearbeiten 
durchführen, bevor die Anweisungen und 
Sicherheitsinformationen in der Betriebsanleitung und 
allen Anleitungen der Antriebsmaschine gelesen und 
verstanden wurden.

Die Tragkraft von zugelassenen Gabelzinken nicht 
überschreiten.

Die Gabelzinken nicht zum Losbrechen von 
Gegenständen oder irgendeinem anderen Einsatzzweck 
außer zum Heben benutzen.

Achtung

Achtung
QUETSCHGEFAHR: (43312)
KEINE runden Ballen mit der Palettengabel heben.
Die Last waagrecht halten, damit kein Inhalt auf den 
Bediener herabfallen kann.
Alle Umstehenden in sicherem Abstand halten.
Wenn dieser Warnhinweis missachtet wird, können 
schwere Verletzungen oder Tod verursacht werden.

US-PATENT NR. 
6881023

#40880#
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ANBAU

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
	 BRADCO-Palettengabeln der Signature-Serie sind einfach zu bedienen und zu warten. Die 
Palettengabel wird einfach an den Werkzeugträger/Schnellwechsler angebaut.

ACHTUNG!	 Die empfohlene Tragkraft zugelassener Gabelzinken oder der Antriebsmaschine nicht 
überschreiten. Für die jeweilige Arbeit passende Gabelzinken benutzen.

ACHTUNG!	 Um schwere Personenverletzungen zu vermeiden, sicherstellen, dass die 
Palettengabel sicher am Anbaumechanismus der Antriebsmaschine befestigt ist. 
Andernfalls kann sich das Anbaugerät von der Antriebsmaschine lösen.

ANBAU
	 Die Palettengabel gemäß den Anweisungen für die vorschriftsmäßige Anbringung von Anbaugeräten 
in der Betriebsanleitung der Antriebsmaschine anbauen. Sicherstellen, dass der Gabelrahmen sicher mit der 
Antriebsmaschine verriegelt ist.

ABBAU DER PALETTENGABEL
	 Die Hubarme auf festem, ebenen Boden auf den Rahmen absenken und die Palettengabel am 
Boden absetzen.
	 Die Abbauanweisungen für Anbaugeräte in der Betriebsanleitung der Antriebsmaschine befolgen.

WICHTIG: Vor Verlassen der Bedienstation alle Sicherheitsabschaltverfahren einhalten, die in der 
Betriebsanleitung der Antriebsmaschine angeführt sind.

ANBAU DER GABELZINKEN
	 Bei abgesenkten und vollständig zurück gerollten Laderarmen den Antriebsmaschinenmotor unter 
Befolgung der Sicherheitsabschaltverfahren für die Maschine abstellen. (Wenn unter die Bodenfläche 
abgesenkte Zinken angebaut werden, müssen die Laderarme gegebenenfalls etwas angehoben werden, 
damit der Boden beim Anbau nicht berührt wird.) Sicherstellen, dass der Verriegelungsmechanismus der 
Zinke in der freigegebenen Stellung (hoch) ist. Die Oberseite der Gabel auf die obere Querschiene in der 
Mitte des Rahmens setzen und nach unten schwenken. Die Gabel zur Seite schieben, um sie am Rahmen 
zu fixieren. Die Zinke mit dem Verriegelungsmechanismus arretieren. Alle Zinken auf die gleiche Weise 
anbringen. Sicherstellen, dass der Verriegelungsmechanismus in eine Kerbe in der oberen Querschiene 
eingesetzt wurde und damit die Zinke am Rahmen sichert. Siehe Abbildung 1.

ABBILDUNG 1

Die Oberseite des 
Gabelzinkens auf die 
obere Querschiene in 

der Mitte des Rahmens 
setzen und nach unten 

schwenken.

OBERE QUERSCHIENE AM 
RAHMEN

Zinkenunterseite passt an 
der mittleren Kerbe an der 
unteren Schiene vorbei. Zum 
Arretieren nach links oder 

rechts schieben

Zinkenpositionierungs-
kerben
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ANBAU

EINSTELLEN DER GABELZINKEN
	 Bei abgesenkten und vollständig zurück gerollten Laderarmen den Antriebsmaschinenmotor unter 
Befolgung der Sicherheitsabschaltverfahren für die Maschine abstellen. (Wenn die Zinken den Boden noch 
berühren, müssen die Laderarme gegebenenfalls gerade soweit angehoben werden, dass beim Anbau kein 
Bodenkontakt entsteht.) Von der rechten Seite der Palettengabel aus die Position der rechten Gabelzinke 
einstellen, indem entweder der Verriegelungsmechanismus in die vertikale Stellung gehoben oder der 
Knopfs in die Freigabestellung gedreht und die Gabelzinke an die gewünschte Stelle geschoben wird. 
Den Verriegelungsmechanismus wieder in die horizontale Position bringen oder den Knopf drehen, um die 
Gabelzinke in der Einbauposition zu fixieren. Sicherstellen, dass die Verriegelung in eine Kerbe eingesetzt 
wurde und damit die Zinke am Rahmen sichert.
	 Von der linken Seite des Palettengabelrahmens aus das Einstellverfahren für die linke Gabelzinke 
wiederholen. Sicherstellen, dass die linke Gabelzinke den gleichen Abstand zur Mitte des Rahmens aufweist 
wie die rechte Zinke.

ACHTUNG!	 Die empfohlene Tragkraft zugelassener Gabelzinken oder der Antriebsmaschine nicht 
überschreiten. 

HINWEIS: 	 Die Gabelzinken-Tragkraft ist in Pfund (kg) pro Gabelzinkenpaar bei einem 
Lastschwerpunkt von 24 Zoll (61 cm) angegeben. (Der Schwerpunkt der zulässigen Last muss 
innerhalb der ersten 24 Zoll (61 cm) der Gabelzinken liegen, gemessen von der Vorderseite des 
senkrechten Gabelzinkenteils nach außen in Richtung Spitze des horizontalen Gabelzinkenteils.)

ANBAU VON OPTIONALEN BAUGRUPPEN
	 Beim Anbau des Zughakens, der Schneckenbefestigung oder des 2- bzw. 3-zackigen Ballendorns 
am Gabelrahmen müssen zuerst die vorhandenen Gabelzinken abgebaut werden. 
	 Die obere Lippe des Anbaugeräts über die obere Montagestange des Gabelrahmens setzen; die 
untere Befestigungslippe muss in der Rahmenmitte anliegen. Den Anbaurahmen nach unten drehen und 
zur Seite verschieben, um den unteren Teil zu fixieren; anschließend mit dem mitgelieferten Anbaubolzen 
sichern. Siehe Abbildung 2.
	 Nachdem die Schneckenbefestigung am Gabelrahmen angebracht ist, die Aufnahmevorrichtung 
(separat erhältlich) mit den mitgelieferten Befestigungsteilen an der Schneckenbefestigung verschrauben. 
Das Gelenk mit dem mitgelieferten Bolzen an der Befestigung anbringen und anschließend die 
Schneckenantriebseinheit mit dem mit der Antriebseinheit mitgelieferten Gelenkbolzen am Gelenk 
befestigen.

ABBILDUNG 2

ANBAUBOLZEN  
(MIT SPLINT)

VORDERSEITE DER UNTEREN 
BEFESTIGUNGSLIPPE

OPTIONALER 2-ZACKIGER 
BALLENDORN

H242DE      3.12.2008
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BETRIEB

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
	 Die Palettengabeln der BRADCO-Serie Signature können je nach Zinkenauswahl bis zu 6600 lb 
(3000 kg) Last aufnehmen. Der robuste Schutzschild ist durchsichtig, um das Ansetzen der Zinken zu 
erleichtern, und bietet Festigkeit sowie eine glatte Oberfläche, um eine Beschädigung der Last zu verhüten.
	 Palettengabeln der Signature-Serie verfügen über einen einzigartigen (patentierten) 
Lastsicherungsring zum Sichern der Palettengabellasten oder zum Ziehen von Lasten aus Lkws sowie für 
viele andere Einsatzzwecke.

ACHTUNG!	 Das Anbaugerät nur im Sitzen von der Bedienstation aus betreiben. Bei anderen 
Methoden können schwere oder tödliche Verletzungen verursacht werden. 

	 Die empfohlene Tragkraft zugelassener Gabelzinken oder der Antriebsmaschine nicht 
überschreiten. Die Hebefläche der Gabeln immer waagrecht halten. Die Gabelzinken 
nicht zum Losbrechen von Gegenständen oder irgendeinem anderen Einsatzzweck 
außer zum Heben benutzen.

	 Keine Rundballen heben, ohne den optionalen Ballendorn anzubringen und nicht 
versuchen, Lasten mit einer Gabel zu heben.	

	 Bei der Fahrt in unebenem Gelände, auf Neigungen und in Kurven langsamer fahren, 
damit das Fahrzeug nicht umkippt.

	 Die Last sicher befestigen. Nicht gesicherte Lasten können unerwartet herabfallen. 
Beim Transport einer Last die Gabeln immer so nahe wie möglich am Boden führen.

	 Vor Verlassen der Antriebsmaschine die Palettengabeln auf den Boden absenken, 
die Bremse einlegen, den Motor der Antriebsmaschine abstellen und den Schlüssel 
abziehen.

BETRIEBSANWEISUNGEN

1.	 So an die Last heranfahren, dass das Gewicht zwischen den Gabelzinken zentriert ist. Die 
schwerste Seite sollte dem Gabelrahmen am nächsten liegen, nicht den Spitzen der Gabelzinken.

2.	 Vor dem Heben sicherstellen, dass sich die Gabelzinken vollständig unter der Last befinden und 
waagrecht ausgerichtet sind. 

HINWEIS: Ein Lastsicherungsring (D-förmig) ist am Gabelrahmen zum Sichern von Lasten 
vorgesehen, damit sich diese nicht versehentlich verschieben können.

3.	 Die Last etwas anheben, um sicherzustellen, dass sie stabil ist. Wenn die Last instabil erscheint, 
muss sie abgesenkt und umplatziert werden, bis sie ganz stabil ist.

4.	 Die Last nur auf die für das Gelände MINIMAL erforderliche Höhe anheben.

5.	 Während des Transports die Gabelzinken waagrecht halten, langsam beschleunigen und bremsen, 
vor Kurven langsamer werden und Hindernisse, Unebenheiten oder Löcher vermeiden.

Die Last häufig prüfen, um deren Stabilität zu gewährleisten.
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SCHRAUBENDREHMOMENTWERTE 
 

ALLGEMEINE DREHMOMENTWERTTABELLEN 
 Wenn keine speziellen Drehmomentwerte angegeben sind, zur Bestimmung der Schrauben-drehmomentwerte die 
folgenden Tabellen verwenden. Schrauben müssen immer durch Schrauben der Güteklasse SAE 5 oder höher ersetzt werden.  
 
SAE-SCHRAUBENDREHMOMENTWERTE 
 
HINWEIS: Die folgenden Drehmomentwerte dienen zum Einsatz bei Anwendungen mit Hochdruck-schmiermitteln, 
Beschichtung oder gehärteten Unterlegscheiben. Das Drehmoment muss um 15 % erhöht werden, wenn die 
Befestigungsteile nicht beschichtet und entweder trocken oder mit Motoröl geschmiert sind.  
 

 DREHMOMENT FÜR SAE 
GÜTEKLASSE 5 

DREHMOMENT FÜR SAE 
GÜTEKLASSE 8 

 

 
Schraubengröße 

 
lb-ft 

 
Newtonmeter 

 
lb-ft 

 
Newtonmeter 

Schraubenkopf-Kennzeichnung gemäß 
Güteklasse.  HINWEIS:  

Herstellermarkierungen sind verschieden 
Zoll mm UNC UNF UNC UNF UNC UNF UNC UNF 
1/4 6,35 8 9 11 12 10 13 14 18 

5/16 7,94 14 17 19 23 20 25 27 34 
3/8 9,53 30 36 41 49 38 46 52 62 

7/16 11,11 46 54 62 73 60 71 81 96 
1/2 12,70 68 82 92 111 94 112 127 152 

9/16 14,29 94 112 127 152 136 163 184 221 
5/8 15,88 128 153 174 207 187 224 254 304 
3/4 19,05 230 275 312 373 323 395 438 536 
7/8 22,23 340 408 461 553 510 612 691 830 
1 25,40 493 592 668 803 765 918 1037 1245 

1-1/8 25,58 680 748 922 1014 1088 1224 1475 1660 
1-1/4 31,75 952 1054 1291 1429 1547 1700 2097 2305 
1-3/8 34,93 1241 1428 1683 1936 2023 2312 2743 3135 
1-1/2 38,10 1649 1870 2236 2535 2686 3026 3642 4103  

 

METRISCHE SCHRAUBENDREHMOMENTWERTE 
 

Schraubenkopf-Kennzeichnung gemäß Güteklasse.HINWEIS: Die folgenden Drehmomentwerte dienen zum Einsatz mit 
metrischen nicht beschichteten Befestigungsteilen, entweder trocken 
oder mit Motoröl geschmiert.  Das Drehmoment muss um  
15 % verringert werden, wenn Befestigungsteile mit Hochdruck-
schmiermitteln, beschichtete Befestigungsteile oder gehärtete 
Unterlegscheiben benutzt werden. 

 

 
Schrauben-

größe 
Güteklasse Gewinde-

steigung 
(mm) 

lb-ft Newtonmeter Gewinde-
steigung 

(mm) 
lb-ft Newtonmeter 

 5.6  3.6-5.8 4,9-7,9  - - 

M6 8.8 1,0 5.8-.4 7,9-12,7 - - - 
 10.9  7.2-10 9,8-13,6  - - 
 5.6  7.2-14 9,8-19  12-17 16,3-23 

M8 8.8 1,25 17-22 23-29,8 1,0 19-27 25,7-36,6 
 10.9  20-26 27,1-35,2  22-31 29,8-42 
 5.6  20-25 27,1-33,9  20-29 27,1-39,3 

M10 8.8 1,5 34-40 46,1-54,2 1,25 35-47 47,4-63,7 
 10.9  38-46 51,5-62,3  40-52 54,2-70,5 
 5.6  28-34 37,9-46,1  31-41 42-55,6 

M12 8.8 1,75 51-59 69,1-79,9 1,25 56-68 75,9-92,1 
 10.9  57-66 77,2-89,4  62-75 84-101,6 
 5.6  49-56 66,4-75,9  52-64 70,5-86,7 

M14 8.8 2,0 81-93 109,8-126 1,5 90-106 122-143,6 
 10.9  96-109 130,1-147,7  107-124 145-168 
 5.6  67-77 90,8-104,3  69-83 93,5-112,5 

M16 8.8 2,0 116-130 157,2-176,2 1,5 120-138 162,6-187 
 10.9  129-145 174,8-196,5  140-158 189,7-214,1 
 5.6  88-100 119,2-136  100-117 136-158,5 

M18 8.8 2,0 150-168 203,3-227,6 1,5 177-199 239,8-269,6 
 10.9  175-194 237,1-262,9  202-231 273,7-313 
 5.6  108-130 146,3-176,2  132-150 178,9-203,3 

M20 8.8 2,5 186-205 252-277,8 1,5 206-242 279,1-327,9 
 10.9  213-249 288,6-337,4  246-289 333,3-391,6 
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